
 
 

Elterninformation zur Blackout-Vorsorge 
Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Die Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg hat den bestehenden Katastrophenschutzplan 
überarbeitet und insbesondere für den Fall eines flächendeckenden Stromausfalls (Blackout) 
erweitert. Ziel ist es, bestmöglich für die Sicherheit und Betreuung aller Kinder in Schule und 
Kindergarten zu sorgen. 
 
Was ist ein Blackout? 
Ein Blackout ist ein überregionaler Stromausfall, der mindestens fünf Stunden andauert und 
unter Umständen auch weitere Infrastrukturen (Telefon, Internet, Verkehrssysteme etc.) 
betrifft. 
 
Ablauf im Falle eines Blackouts während der Unterrichtszeit oder Kindergartenbetreuung: 

• Buskinder (Fa. Fellner): 
Diese werden – sofern möglich – zum regulären Schul- bzw. Kindergartenende mit 
dem Bus nach Hause gebracht. 
Falls bei der Ankunft keine Erziehungsberechtigten oder Aufsichtspersonen 
anzutreffen sind, werden die Kinder zur zentralen Notbetreuung in die Donauhalle 
gebracht. 
 

• Alle übrigen Kinder: 
Werden – wenn nötig – ebenfalls in der Donauhalle betreut, bis eine Abholung durch 
die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten erfolgen kann. 
 

Wichtige Hinweise: 
• Bitte besprechen Sie mit Ihrem Kind, wie es sich im Ernstfall verhalten soll. 
• Stellen Sie sicher, dass Ihre aktuellen Kontaktdaten bei der Schule/dem Kindergarten 

auf dem neuesten Stand sind. 
• Wir empfehlen, eine Abholberechtigung für weitere Bezugspersonen zu hinterlegen. 
• Bei einem längeren Stromausfall ist mit eingeschränkter Kommunikationsmöglichkeit 

zu rechnen. 
 
Die Sicherheit Ihrer Kinder hat für uns höchste Priorität. Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
und Ihre Mithilfe bei der Vorbereitung auf den Ernstfall. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Mag.a Nina Berger  
Leitung Kindergarten Wallsee-Sindelburg 
 
 
 


